
 

 

Karl-Heinrich Stöver 

Hier wohne ich: 

in Neetze - zwischen Lüneburg 
und der Elbestadt Bleckede. 
 

In diesen Regionen 
möchte ich arbeiten: 

 überall dort, wohin ich 
eingeladen werde. 

 

 

„2 Seiten über mich“ 

Beruflicher Werdegang: 

 Nach meiner Ausbildung  
zum Landwirt habe ich meinen 
Zivildienst bei den Elbe-Werkstätten 
in Harburg absolviert. 

 Seit 1997 bin ich bei der 
Lebenshilfe Lüneburg-Harburg 
gemeinnützige GmbH in den 
Wohnstätten Hügelstieg, 
Mühlenkamp und Embsen 
beschäftigt und begleite Menschen 
mit Beeinträchtigungen durch ihren 
Alltag. 

 Moderator zur Persönlichen 
Zukunftsplanung bin ich seit 
Juni 2015. 

 Seit März 2019 bin ich für die 
Koordination der Ehrenamtlichen in 
und aus der Lebenshilfe Lüneburg-
Harburg im Landkreis Harburg 
zuständig. 

 

Das biete ich an: 

 Persönliche Zukunftsplanungen  

 Co-Moderation zur  
Persönlichen Zukunftsplanung  

 

So erreicht man mich: 

Lebenshilfe Lüneburg-Harburg 
gemeinnützige GmbH 
Vrestorfer Weg 1 
21339 Lüneburg 
Fon  (01520) 9030528 
Mail  pzp-k.stoever@lhlh.org 
 

 

 



 

 

Das gefällt anderen an mir: 

 Dass man mit mir ernst reden, 
aber auch viel Spaß haben 
kann; 

 dass ich hilfsbereit bin und 
dass man sich auf mich 
verlassen kann; 

 dass ich gut organisieren kann; 

 dass ich offen und ehrlich bin; 

 dass ich ein richtiger Kumpel 
bin. 

Das mache ich gerne: 

 Ich verbringe gerne Zeit mit meiner 
Familie und meinen Freunden. 

 Ich bin gerne im Wald und mache 
Feuerholz für kalte Wintertage oder 
auch für Lagerfeuer an lauen 
Sommertagen. 

 Ich sehe gerne Fußball und bin 
gerne beim Eishockey in Adendorf. 

 Ich lese gerne und höre gerne 
Musik. 

 Ich gehe gerne ins Theater und auf 
Konzerte. 

 Ich koche und esse gerne. 

 

So kann man mich 
unterstützen: 

 indem man freundlich zu mir ist 
und mir zuhört; 

 indem man mir auch mal seine 
Meinung sagt; 

 indem man mir etwas Neues zeigt. 

 

Das ist mir in meiner Arbeit  
mit Zukunftsplanung wichtig! 

 Dass klar ist, um wen es geht; 

 dass wir die Stärken und 
Fähigkeiten einer Person erkennen; 

 dass auch kleine Schritte einen Weg 
bedeuten; 

 dass sich Menschen auf Augenhöhe 
begegnen; 

 dass ich einen Menschen 
unterstützen kann, der sich nicht 
sicher ist, wie es weitergehen soll; 

 dass sich Menschen verbinden, 
um Unterstützung zu geben; 

 dass alle Spaß und Freude haben. 


